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Verwegenes Filzbéret mit wehen-
dem Tüllschleierchen.

Toque aus Teppichtressen in beige und rot.

«Hansjoggel im Paradies»

Die
diamantene
Hochzeit
feierte am 16. Sep-
tember in Bühler
(Appenzell) das Ehe-
paar Tanner. Die
Jubilare sind 82 und
83 Jahre alt.

Aufnahmo Tanner

Die wichtige und dekorative Rolle der
Feder: Hier ist sie entzweigeschnitten.
Nicht selten aber steht sie bis zum spitzen,
wippenden Ende senkrecht in die Flöhe.

Erst war's ein Puppen-
spiel..., dann haben 'Val-
ter Lesdh und Robert
Blum aus der Geschichte
vom FFansjoggel, der in
den Himmel kommt, ein
richtiges Theaterstück mit
Musik gemacht. Nachdem
das Werk in seiner er-
weiterten Form anläßlich
der Berner «Kunstwochen»
vom Berner Stadttheater
uraufgeführt wurde, wird
es nun fast in der näm-
liehen Besetzung mit Hein-
rieh Gretler, Emil Heget-
Schweiler und den Leuten
vom «Cornichon» im Zür-
cher Corso-Theater ge-
zeigt. Bild: Der Engel-
chor hinter dem von Alois
Carigiet aufgestellten pa-
radiesischen Bretterzaun.

Aufnahme Guggenbühl
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